
Intelligenz Nlatt zur Naibacher Leitung
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Dienstag den 20. Movember 1883.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »5>7. (5) Nr . l024.

E d i c t .
Alle Jene, welche an den Nachlaß der am ,9 .

Jun i ZÜ2g zu Tchadm at> ilttoztalu velltordencn
Mar ia Gorz, aus was immer für einem Rechts»
gründe Ansprüche zu stillen vermeinen, oter zu
solchen ctrras schulden, haben «u cer voc diesem
Bezirts;enchtc, alö Ubhanblun^slnsianz, auf ten 25.
Novclnver d. F., Pormtttags 9 Uhc angeoidnelen
Ll>Mdirungstags,ihung. bci dem UnHange tcä §,6»/»
b. O. N. zu erschcuicn.

Bezulögelichl Neutegg den »5. September ,322.

Z. ,5 iU. (3) I . Nr . 772.
(Z d i c t.

Nom Beziltggcrichle Snsenberg wild betannt
gemachte Dabselde hate üder Glnschreiten dcö Jo-
seph Kosseh v^n iiassina, l ^ jii'^e^^n^no 28. E t p ,
tembcr l. I . , Nr . I . 772, in c»c executive FcU.
bictung der zu Rolcenllein gelegenen, dem Georg
Mauher ftehöligen, dem Hcrzoglhume Gollschee,
»ud Recc. Nr. 772 und 774, unttlthänigen, auf
L5, ft. M . M . od^«lclähltu 5^6 u,.o >̂ Ü Ulbars^
hubcn, gervilUget, und zu deien Botnuhme drei
Tagsciyunften, auf d».n 3». October, 2g. Z^ovtm-
bei und 2/,. Dlcem^rr l. I . , zetesmül um 9 Uhr
Bvlmitcagö,m Oitc e^l Rcaluöl mit dem N«i.
sahe ongeoitn^l, cc,h tilselde erst, rrenn sie dti
ter erftcn und zweiten Togöi^bri uder cter um den
EckähungsiveNh nlcht an Mann gedra^l n-orden,
bn der dritten auch unter dlmleldcn h«nta>igcgeden
werden wird. Dle Schc,^un^3urfunce und I t i l .
hietungsbetlnanisse tonnen m der l)«esigkn Gerichts.
taNilci eingesehen werten.

Seisenberg am 29. September 1652.
A n m c l t u n g . AöeU l̂»e Realität bei der er»

sten Tagwhung nicht an Mann gebracht
lrurde, so dar es dc, der zwe,ten Fcilbie-
tungs-^ag^h i l sein Verbleiben.

Bezirksgericht Wellenberg am 5. November
,852^

Z. i5»6. (2) ' ^ " " Nr. ^ 6 5 .
E d i c t .

Das Bezilfsgericht NassenfuH hat über Ansu-
s'cn des Kaspar Knstelih von (« t̂. Kanzign, alĉ
Ckssionär deS Johann Gore",- mit Bescheid vom
1. November iL52, Z. »o65, die erecutivc Fci l .
bietung dcs dem sodann S«oiß zu Öderdulle ge-
hörigen, wegen schulden 5 î sl. 2 ,j2 sr. mit Pfand»
reHt belegten, auf 5o f l . geiichttich geschätzten,
der Berqodligseit,^llnae^fe!s zu Trlschbcrg dienst»
baren W.inqarter',Z bcnMigct, unt, hit.>,u drei Tag.
jahungcn, als: den 20. Nov^nder, 20. Dezember
z8Z2, und 20. Jänner «355 in I>oco der Realität
jestgelstzt' Die Limcuionslusligew welden dahcr

hievon, und zwar mit dem Beifahe verständiget,
daß der besagte Weingarten, falls solcher weder
bei der eisten nsch zweuen Feilbietung um oder
über den Echäßungsireitl) a» Mann gebracht wäre,
bei der dritten auch unter demselben hintangegeben
werden ivlrd. LicttationSdedingnisse tonnen m der
AmtSsanllcl des unterferttglen Nezillsgelichtts
eingesehen werden.

Bez. Gericht Z^assenfuß am 1. November iL32.

Z.' '5i/z. (3) «ä Nr . !6o6.
F e i l b i e t u n g s . E d i c t .

Bom BezirlsgeriH'te Wipl^ach rrird bekannt
gemacht: Cs j t i uter Ansuchen des Anton Feich-
linger von S lopp, als Ocsjlcnür der Zrau Michat«
la , velN'itrrctcn Ross', nun vermählten Borzh i ,
5eLj'?ctive dcr^ranz ^os>>'sct,cn Pupillen aus Tliest,
ntgcn ihn. cednt säultigen 1^7 ft. b3 sl. c. 3. c.,
die cfilnNiche ^eUriclung deö, der Mo i ia W i r .
rre Nablest, rcs^ectivo ihrem relftorbenen Ehe«
galten Easpal Naglost zu Mipback, eiglnthümll»
ch«n, tvseldst unter (ionsc. sahl 5 , belegentn,
cer hetischost Wipt-acd tienflmahigcn, und gt»
lichtlich auf 3oo >̂ ^ » M . geschöhlen Hauses,
im Wege der lZsccution rerr'Ni^el, ouch seien hier»
zu drci Feillietungö'Tüßsahungcn, nämlich: für
tcn l ' Octoder, 5. Ncrlmder »>'Nd 5. Dcccmd«
d- I . , jettsmal von ^ lüd 9 dis »2 Udr in dieser
Gerichtssanzlei mit tem Anhange btroumt rror«
den, daß toö Pfandgut, l t i der elften und zrrei«
ten Ftilbietunft nur um oter üder den Echähungö»
n t l l b , bei der dritten aber auch unter demselben
hintongcgebcn n'<rden rrürde. Hierzu rrerdkn dem«
l-ach die ^aujiusjlften zu erscheinen eingeladen, und
lonnen die Eclähuna ncdst BellauMldwgnissen
täglich bicramts einsehen.

Bczitlsßcricht K9;pbach am 3n. ^u^i »832.
A n m e r k u n g . Auch dri der am 5. November

t>. I . abgehHllcnen l^citcn BerstligerungS«
Togfahung ist das.Hous nicht an Mann
gebrach! »rorden,

z. s^ i34^. ( I ) Nr . ,22a.
L i c i t a t i o n , e x e c u t i v e .

Vow Bcziltssseriltte zu Sittich wrrd hiemit
^befannt g e m ^ t : Eö sei auf Anfucken des Joseph
KüÄol. Rcalnäte^btsi^rö ron E^üße, gegen Mar-
tin Ovcn (Sticinei) YÜbl^r ,u Radotendorf. we«
gen ciner Fortecung pr. » ' " ^- ^» M - ^ »̂ c,,
die executive sseilbieiutig der, dem Schuldner Mar«
tin Oven gehörigen, zur löbl. R. ss. heriscbaft
ö i t t ich, 5nd Urd. Nr. ,56, deö Tbcmenihamtes
dienstbaren, gerichtlich auf i c M N. ,0 kr. geschah»
ten behaupten Gan,^ude, un!- der auf 6 si. 21 tr.
detretthetcn ssckrni^e dcrrilii^ct, und hie,u drei
Tc,gfaoungett, a!ß: am 2o. October, 3o. Novem«
her ^äö2 und »0. Iännei »622, im Olle del Rea»
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l i t ä t , jedesmal um ia Uhr Vormit tags, mit dem
Beisätze angeordnet worden/ daß, rvenn diese vor-
züglich schöne, mit soliden Gebäuden versehene Rea»
lität und die Fährnisse weder bei der ersten noch
zweiten Feilbietungstagsayungum den Schähungs»
werth oder darüber an Mann gebracht werden, bei
der written auch unter demselben hlntangegeden
werden würden.

Jeder Licitant hat den zehnten Theil deg
Tchähungs. und Ausrufspreises als Vaoium, wcl-
cheö den Nichterstehern rückgestelU, dem Meistbie.
ter aber m den KaufschilNnu. eingerechnet w i rd , zu
erlegen, sohin tzicsec binnen 14 Tagen um die
Meistbot» und Liquidirungs , Tagsaßung hierorts
anzulangen, in »4 Tagen nach zugestellter (Zlleoi.
gung mit der Auszahlung in jenen Fristen zu be.
ginnen, die ihm be« der Tagsahung über oieMrist.
botvertheilung festgesetzt werden , als sonst auf Ein«
schreiten eines einzigen Hypothekar. Gläubigers die
Realität nach §. 556 der a< G. O. gleich bei einer
«inz'gen Verftelgerung auf Gefahr und Kosten deS
dermaligen Meistbieters auch unter dem 3)instbo«
te hintangegeben werde.

Die übrigen Licitationsbedingnisse so wie das
Abschäyungs» Protocol! können in der Kanzlei zu
Sittich zu den gewöhnlichen Amtsstunden einge,
sehen werden.

Sittich am 23. Cevtember ,652.
A n m e r k u n g . Da bei 0er ersten Feildietung

kein Anbot gemacht wurde, so wiro die zwei.
te Feildietung am 3o. November abgehal-
ten werden.

Z . L4Z5. (3) ' a6 I . Nr . »36^'.
^ 0 n v o c a t i o n s » O o i c t .

Vo r dem Nezirksgerichte Freudenthal haben
am 3o. November l. I . , Früh um 9 Uhr alle Je ,
ne, welche auf den Verlaß des zu.Hcieb bei Ober.
laibach am ,12. October d. I . verstorbenen Lederer«

meisters, Joseph Korentschan, vulgo 3cck>tiss, aus
waö «mmer für einem Rechtsgrunoe Ansprüche zu
haben vermeinen, oder demselben etwas schulden,
umso gewisser zu erscheinen, als die Elstern sich rie
Folgen oes tz. 8,4 selbst zuzuschreiben haben, ge-
gen die Lehtern aber im gerichtlichen Wege geschrit-
ten werden wird.

Bezirts »Gericht Frcudenthal am 2c>. October
ll)22.

Z' ^5 i5. (5) Nr . Wg.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hie.
mit bekannt gtmacdt: O5 fei üder Ansuchen des
Andreas Rack und Georg W c " , , wider die lZhe.
lcucc Ucsula und Anton F^puder, dann Iaseph
^üpuber, wegen aus dem Urtheile, cicil). 27. Sey-
trmber »65», et ii,l<)dliliito ,«,. Mc-l iU7)2,. schuloi»
g n ^00 N. 0, H, c., in die executive FeNbietung
der, den (Zheleuten Ursula und Anton Fapuder,
i-cä^cclivo teren Sohn Foslpd ^aouder, vertreten
durch Hrn. Dr. Orel, (3ul^tor ndä-mis, gehörigen,
der Herrschaft Oga ob Podpctsch, 5ud Uld. Nr. 3,
0,enstdaren, qelichtllck auf 622 sl. 25 kl. geschah«
ten. in Wre^e liegenden »ju bude sammt. An. und
Zugchor, fteiriliigct, und ssnd zur Vornahme dessen
drei Taqsatzungen, und zwar: auf öen 20. December
l. I . , Früh 9 Uhr 0,c eiste, 25. Jänner ,623 die
zweite, uno auf i>en 22. Februar iÜ25 die dr i l le,
in ^oc^o der Realität m,t dem Beifaye bestimmt
worden, daß, faNS oie Realität de, dcr ersten oder
zweuen Feildietung nicht über oder um den Schäz,
zungswerth an M^nn gedrachl werden könnte, sel.
be bei der dritten auch unter demselben Hintange«
geben werden wird.

Die diehfäNigen Licitatiotisbedingnisfe liegen
in dießgerichtlicher Kanzlei zur Oinsicht bereit.

Bezirtsgericht Kreulderg am »7. October lL52.

Z. 1S10. (3)

L. E P S T E I N ,
I n h a b e r e i n e r k. k. p r i v i l . Z i l ? - , C o t t o n - , T ü c h e l - ,

H a n d - u n d W a l z e n d r u c k - F a b r i k i n P r a g ,
besucht den hiesigen Mark t zum ersten Male , und empfiehlt sich mit einem
wohl assortirten Lager von Cottonen und Tücheln, in neuesten Dessins,
und zu den billigsten Preisen.

Ha t seine Niederlage auf dem Marktplatze in der gemauerten Hütte
N r . 5.



Z. 1^22. (9) ^ 5Z7 —

Dienstag dm 2 ? . Ncvember d. I .
wird bestimmt und unabänderlich die Ziehung der Lotterie der zwei großen

- Herrschaften
R O G U Z N O und N I Z N I 0 W

vorgenommen, w,obei gewonnen werden:

4 3 , 0 N N Stück k. k. Ducaten im Golde, und fl. 2 N 0 , N N 0 Ŵ .

Als Ablösung für die beiden Herrschaften, werden dem Gewinner

3 0 0 0 0
k. k. vollwichtige Ducatcn im Golde angeboten,

und außeidlM bettogen die NebenglwinnNe

13,000 Stück Ducaten, und noch st. 200,000 W. W.

Der große Bei fa l l , welchen diese besonders
ausgezeichnete Lotterie bei dem i ^ p . Publicum, so-
wohl durch den ganz einfach verfaßten Spie lp lan,
als auch vermöge der großen Menge zweckmäßig ver-
theMer Gewmne gefunden hat, setzt das unterzeich-

' nete Großtzandlungshaus in die angenehme Laae,
hiemit anzeigen zu können, daß bei demselben keine
Lose mehr zu haben sind.

Theilnehmende belieben sich daher in le i ten
an jene Herren Verschleißcr zu wenden, die deren

Das Los kostet Z Gulden Conv. Münze-

Lose dieser besonders vortheilhaften L o t t e r i e s b e i " ^ " ^ '
Ferdinand Iys Schmidt,

w ^ ? . ^ k l ^ ^"'- ^ ' zum Mohren, m sei.em Verschleiß - Ge-
w n ^ n ^ ^ / 7 ' . ' " es sind sogar noch mer Stück rothe sicher ge-
. . lz ? ^ ^ ! d " , wovon Abnehmer von ,0 schwarzen Losen ein

rothes Grans-Los nebst zwei schwarzen Losen unentgeltlich aufgegeben
werden, ^pielllebhaber wollen jedoch, um sich dicsm Vortheil eigen
zu machen mcht lange säumen, da ohne Zweifel tue besagten Vorzugs-
weljm Degunsiigungen durch Vergreifung der Lose bald eingestellt

werden muffen.
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Inder J g . A l . Edlen v. K l e i n m ayr'schcn
Buchhandlung in Laibach, neuer M a ' ^ . Nr.

221 / iss ganz neu zu haben.

Kritisches Kandbuch
d e ö

in den österreichischen deutschen Staaten
ge l tenden

NU e ch se l r e chtes
v o n

Dr. V . A. Wagner.
Dr i t te r Band.

Bewahrung und Erlöschung der Wechftlrechte.
6. Wien, »332. I fl. 36 kr.

Ohristnacht-Mette.
das is t :

besondere Andacht in der heiligen Nacht,
sammt den drei heiligen Messen, von
Wort zu Wort, wie solche von dem Priester

gelesen werden;
fa m in t

geistlicher Lesung von der Geburt Jesu E h r M , nebst
vorhergehenden Morgen-, wie auch zu Ende folgender

Vesper-, Beicht- und Communion-Gebeten.
2te verbesserte Auflage, gr. 12. W i e n , i ä ) i .

!) rösch. 3o kr. Conv. Münze.

Strahlheim, die Wundermappe, oder
sämmtliche Kunst« und Namrwundlr deS gangen
Erdballs. Tr«u nach der Natur abgebildet unü la«
pographisch.historisch beschrieben, lter Band »l? Ae»
ferung. Italien (Kirchenstaat.) Frankfurt, »352.
drosch. 36 kr.

Zedlitz, Tod ten kränze. Canzone. 2te ver-
mehrt« Auslage. 3, Wie«, i33<. eleg. gebd. 2 si.

Wiener Briefsteller, neuester, für alle
Stände, oder Musterbrie^ lm all« Vorfälle des
Lebens. 2i« Auftage. 3, Men, .»633 . brosch. t ft.
2o kr.

Raff, Naturgeschichte für Kinder. Nach
des Verfasser» Tode besorgt von HI. F. A. ?l.
Meyer. M i l »4 Kuvftrcafeln. Neueste Auflage. 3.
W ien . »335. cart, mic schwartn Kupfern i fl.
/̂ 5 kr. M,c llliimiliirr!:!« Kupftr» 2 fl. 3l> kr.Chreslomailiia kitina in mum anditornrn,
philosophiae anni primi et s-ecundi, Editio
emend, ct correct. Ö. maj. Vicrinae, ifJ33. 2 sl.

Lenz, Eigenschaften eines guten BelchtvÄ-
lers. ^ , Coble,,^ SÜ52, 20 l r .

Bauer, das Eine und Nützlichste fur Zeit
Ulld Ewig^ i t . oder Alimeis^ng zur Wahrheit und
^um Reiche Gottes. M i l i Kuoftr. 3. Augsburg,
,652, i fl.

Schmw, Chr., Jesus am Oehlberge.
^ech? Betrachtungen, vorzüglich für die heil, Fasten»
zeit. Wu i Kupfer. L. AugshlN'g, »632. 2a kr.

Buchfelner, der heil. Theresia Bet rach-
tungen und verilHnliche Gespräche mit Go»r. 6.
Augsburg, ,632. ,5 kr.

Kotzedue, Theater. !2lcr Band. M i t !
Kupfer. 6. Wien, ,635. 56 kr.

Schneller, I . Fr., die Weiblichkeit. Ein
Weihnachtgtschent. 6. Wien, i t t2 , . brosch. 24 kr.

Beschreibung, neueste, statistisch-geogra-
phisch«, des Königreichs Ungarn, Croati«n, Sla,
vonien und der »nigrischen Militargränze. gr. 6.
Leipzig, »652. brosch. 5 fl.

Cooper, Redwood. Ein amerikanischer
Roman. 4 Theile mit Kupfern, 6. Wien , »65a,
eleg. drosch. 2 fl. 5^ tr. Dieselbe AuSgabe ohne
Kupfern » fi. ^3 tr.

Lorenz und Marnitz, neueste Anleitung
zur practische,, D e ssNl i r k n n st nnd L i q u e u r f a «
b r i k a l i o n ; nebst mehr als 200 bewahr«« Re»
eepten D r Bereitung aller Arten von ^iqu«ure. 2ce
Auflage. 6. Ber l in ^ i 632 . brosch. ^5 kr.

Tournois, Geheimnisse der franz. Leder-
särberei. Für Handschuhmacher. Enthaltend: di«
neuesten Entdeckungen der sogencnmten Fix.Färde«
rei. 3 Wien, ,333. brosch. und gesiegelt , fi.

Hofmann, Hütfsbuch für Gewerbs- und
H>i»delZIeule ,,„d für Jene, welche um Gewerbe an«
fuche». 3. Wien, »633. brosch. 26 kr.

— W a s muß m a n wissen und beobach-
ten , u>n ,i>l T^'^ment oder antere ?tnoidnuna auf
den Todesfall gültig zu machen. 3. N i e n , ^ N 2 .
drosch. 24 t«'

— der Gerichtsschreiber. Ein Rathgeber
bel täglich vorkommende» Geschäften und R<?cht5.-
fällen. 2ce Aussage. Ü. W ^ n , i L 3 i . brosch. 1 fi,

Hoffmann, W . , Beschreibung der Erde.
6l«K Ht f l . tj. .^>lmlgarl, »352. brosch. »3 t l . ?lllH
6 Hefte l st, ^3 kr.

Bibel-Atlas nach dcn neuesten und bestem
Hülfsmit te ln, a.<;>'ichnet vo„ (5. F Weiland, und er«
läulert voi» E . Ackermann. H. Weimar, i,332.biosch.
. fi. 4li kr.

Rchllngen, die Vewahrschule fur kleine
Kinder. 3. Wien, »352. bro,ch 5<» tr.

Gilbert, das kleinere Gelobt sei Jesus Chri- ^
stlls! Hin katholisches G^er« und A»dacht«buch.
Mr» ä Kupsell,. 2le Rusi,'ste. 3, Wien, »333.2,) kl.

Llttrow / die
in ihrer Attwinbuüg allf d^s n'lss^n'cki'slUche u.nd
praccischt Leb,,,. 3. Wien, i335. drosch. ^3 kr.

Scditko, Beiträge zur Bergbaul'unde^
insbesondere zur B e r g m a s c h i n e n l e h r e. M i t
, Kupfer.' 8. Wre>,< ,333 . brosch. , zi.

Jahrbücher, medmmsche, des k. k. öster-
reichischeu «ota.ttes, llnter Mi tw i rkung der Pro«
fessore»! : v. I ü c ^ u i l i , v. Scherer , B e n n , H o r n ,
Wart inalNl , Hildeübr^Nd, Mofas, K i e i n , K n o l z ,
Hayne , v. E lde ly i , Buchmullec Veich und Ä .
he','a>isgegebe>» oc>n Fveyherrn n. S t i f f c und re«
di^ i r l v. R c> i N! a n n. i3<er V a l i d , ober neueste
Folg? ^ier B^no i,es ^e f t . M i t 2 Kul>sel!!. 3 .
W i ^ i i , ,352, Preis für 4 Hefte brosch. 5 st.

Vom Reicdthume des Armen. Aus dem
F r a u M c h e l l übelsetzt 3 . W i e n , , 6 5 2 . brosch. , 2 t>>


